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nur noch von wenigen Importeuren verlangt. Der Grund dafür
liegt oft in der auf älteren Schiffen besseren Raumnutzung. „Wir
sind davon ausgegangen, dass sich die unpalettierten Transporte

noch etwa ein Jahr lang halten“, sagt Marc Fröhlich. „Aber das ist
jetzt auch schon acht Jahre her.“ Und so gibt es am Terminal im
Verbindungshafen nach wie vor die Entladung einzelner Bana-
nenkartons von Hand mittels Elevatoren und landseitigen För-
derbandsystemen. Viele Bremerhavener Schüler-Generationen
haben diese Arbeit noch als Wochenend- oder Ferienjob in Erin-
nerung. „Eine echte Knochenarbeit“, weiß auch Marc Fröhlich.
Alles in allem kommen rund 400.000 t Bananen, das sind umge-
rechnet etwa 20 Mio. Kartons, jedes Jahr nach Bremerhaven. 

Die angelieferten Bananen kommen entweder in Klimaräume,
wo sie bei 14 °C gelagert werden oder direkt auf Verkehrsträger für
den Weitertransport in die Reifezentren Europas. Für die klima-
geführte Lagerung stehen Heuer insgesamt 18.000 Palettenstell-
plätze zur Verfügung – 14.000 am Columbuspier und 4000 im
Verbindunghafen. Der Transport der Früchte findet zum überwie-
genden Teil per Lkw statt, ein weiterer Teil geht mit Zügen unter
anderem in die Schweiz, zum Handelskonzern Migros. Während
früher der größte Teil der Ware an Großmärkte ging, landet heute
ein wesentlicher Teil auch direkt in den Zentrallagern des Lebens-
mittel-Einzelhandels. 

Gesunde Vielfalt

In über 20 Länder transportiert Heuer die Früchte. Das sind 
neben den Bananen vor allem auch Zitrusfrüchte, Äpfel, Birnen,
Trauben und Kartoffeln, die überwiegend aus Ägypten, Israel, 
Marokko, Südafrika und den USA kommen. Bananen werden

Heuer Logistics im Überblick

Gesamtfläche: 115.000 m2

Davon Terminal: 48.000 m2

Gesamtlänge Kajen: 1200 m

Tiefgang: bis 11,30 m

Palettenstellplätze: 18.000 

Kühlcontaineranschlüsse: 90

Umschlagtechnik: 4 Kaikrane, 4 Elevatoren, 

1 Containerbrücke, 4 Zugmaschinen, 

3 Reachstacker, 80 Gabelstapler

UMSCHLAG 2008:

Bananen: 380.000 t

Sonstige Früchte: 30.000 t

General Cargo: 150.000 t

Transporte: 14.000 Lkw, 2500 Bahn
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AUF ACHSE: Der Weitertransport der Früchte 
von Bremerhaven aus erfolgt überwiegend per Lkw.

DOCH NICHT ALLES BANANE: Auch andere Lebensmittel
finden sich in den Lagern, hier zum Beispiel Zucker.


